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Herausgegeben vom Reichsamt für Landesaufnahme, Berlin. 


Zusammendruck 1927 aus der Karte des Deutschen Reiches 1:100000 mit c lem 
Stand der auf den Grundplatten ausgeführten Berichtigungen und Nachträge. 


Einheitsblatt 53. 


1:100000.(1cm der Karte -Ikm der Natur). 
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Die angegebenen Winkelrverte bezeich 
--— Unsicher wegen zu geringer Beo- 
bachtungszahlen. 


Als Nadelabmweichung 


wird der Winkel zwischen der fehlerfreien, durch 
elektr: Starkstrom (Gleichstrom) u.s.m.nicht beein 
‚Richtung der Magnetnadel und den allgemein na 
Norden ieisenden Gitterlinien dieses Kartenblatte < 
zeichnet. Für einen bestimmten Standpunkt erhä , 
i ıstehen- 


die Größe dieses Winkels aus den Werten in neber 


dem Kärtchen unter Umrechnung auf das Halenı , 
ne Bus 
lte -nicht 


Anwendung; 1 Die Karte ist eingerichtet, venn ei 
sole mit ihrer Nord-Südrichtung an eine Gitierlint 


Blattrandseite- gelegt wird und die Nadel aufd 


meichungsiwert einspiele. Oder: 


21/Die Richtung der Magnetnadel erhält man du ` 
| rande 


bindung des in die Gradteilung am unteren Blai 


zu übertragenden Nadelabweichungsmwertes mit 


Marke „M'am oberen Bletirande. 
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Planzeiger 1:100000. 


Zeichenerklärung : 


Reichs-und Landesgrenze 


l 


sbexirksgrenze 
(Im Württemberg und Baden: Kreis yin Sachsen: 
Kreishauptmannschaftsgrenze) 


atap TA Straße etwa 5,5m.Mindestnutzbreite,mit | 
Größere i ‚für Lastkraftvagen zu jeder | 
ee Jahreszeit unbedingt 
Sr hs IB. Straße er iger ee rer a 
= MA Unterhaltener Fa „für Perso; en. 
® _— TIB. Unterhaltener Fahrweg 
O) ____ Mrsa-und Waldweg 
N mann IV. Fußweg 
2 em 
E vald =“ Bruch, Sumpf. 
= ee Moor mit ehe 
a = y Wiese und Weide 
z a Birch 
T Ati Mischwald j Sand oder Kies | 
iL] Buschwerk,Gesträpp Hopfenanpflanzung 
Heide,Ödland u. trockenes 
EÈ) Kirche mit Doppelturm 2  Windmotor 
tó) Ze mb einem Turm es 
troeit sichtbar) a Trigonometrischer Punkt 
+/Ep) Kirche ohne Tarm, (Kapelle) o _Nivellements Punkt 


ı Denkmal == — Terrasse, Steilrand. 

1813 Schlachtfeld. E (^) Steinbruch, Orube 
«R. Ruine antem Fels 

+ZW. Turm, Warte ST Hauer 

+15.) Schornstein (weit sichtbar) nn Zaun 

%/M./Windmühle (weit sichtbar) ~- Wall mit Hecke 

® Wassermühle ——— Grensgraben,Grensmall 

3AE (EA Oberförsterei (Forstgmt) —— Steinriegel 


SE WW Försterei, Walđwärter ++ Starkstromleitung 
te Hervorragende Bäume == Građiermerk, Saline 
x % Bergwerk im Betrieb verlassen M| Unsicherer Boden 
< K0. Kalkofen 


a ZO. Teerofen 

A Ap Hp. Haltepunkt SW Sägewerk 
Abl. Ablage Hs. Haus Sch. Scheune 
Bhf, Bahnhof H0. Hochofen Schl. Schloß 
Bist. Blockstelle H Hütte Schp. Schuppen. 
Brn. Brennerei EE Fauhnfähre SH Sennhütte 
hH Chaussechaus Klbhf: Kleinbahnkof Vo. Vorwerk 
DW Dammmärter En Trug WE Wägenführe 
Dom. Domäne Ist. Ladestelle WI Wasserturm 
EK Eisenbahnfähre Pav. Pavillon. Whs. Wirtshaus 
For Fabrik Pohs. Pulverhaus Zgl. Ziegelei 
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Die wagerechte Teilung so an eine magerechte Gitterlinie 
legen daß die senkrechte Teilung den zu bezeichnenden | 
Kartenpunkt berührt, dann an der wagerechten Teilung bei 
der nächsten. senkrechten. Güterlinie.den y -Rechts/-Wert 
und an der senkrechten Teilung den a (-Hooch /-Wert ablesen. 
Beispiel: Punkt p liegt: 

rechts 25-2,2.27,2 | hoch 95+1,4 -96,4 

entspricht den Koordinaten in km: 
rechts (y)-8827,2 | hoch (æ)-8796,% 
oder in m : rechts = 5627200, hoch- 3796400. | 
è Kennziffer des Meridianstreifens. 
Die Seitenlängen der Quadrate des Citters betragen 5 km. 
Das vorläufige Netz hat gerissene Linien. 
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des Kartographischen Instituts Wien (für Norddeutschland), des Kyl. Ungar. 
Kartogr. Instituts, Budapest, des Geodätischen Instituts, Kopenhagen 
Eifenfhmidt s Buhund Eandfartenpandlung. | 
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